Mustervereinbarung zur Bildungskarenz/Weiterbildungszeit
Voraussetzung für die finanzielle Unterstützung durch das AMS:
Es muss eine schriftliche Vereinbarung über die Bildungskarenz/Weiterbildungszeit gemäß Arbeitsvertragsrechts-Anpassungsgesetz (AVRAG) zwischen Arbeitgeber:in und Arbeitnehmer:in abgeschlossen werden. Diese Vereinbarung muss dem AMS vorgelegt werden. Erst dadurch kann die Weiterbildungsbeihilfe beantragt werden.
Empfohlener Text für die Vereinbarung:
Zwischen
Arbeitgeber:in (Firma):
............................................................................................................................
Firmenadresse:
............................................................................................................................
und
Frau/Herr
............................................................................................................................
die/der seit .................................. im Betrieb beschäftigt ist, wird folgende Vereinbarung über die Bildungskarenz getroffen:
1. Karenzierung des Arbeitsverhältnisses:
Das Arbeitsverhältnis wird für den Zeitraum von ..................... bis ..................... karenziert. Das bedeutet, das Arbeitsverhältnis bleibt bestehen, aber die gegenseitigen Rechte und Pflichten (z.B. Entgeltzahlung, Urlaub, Arbeitspflicht) ruhen während dieser Zeit.
Diese Vereinbarung wird nur wirksam, wenn das AMS über den Antrag auf Weiterbildungsbeihilfe positiv entscheidet. Andernfalls ist diese Vereinbarung nicht rechtswirksam. Wird die Bezahlung der Beihilfe vor dem vereinbarten Ende der Karenz beendet, hat Frau/Herr ........................................... das Recht, die Bildungskarenz (bzw. den laufenden Karenzteil) vorzeitig zu beenden.
2. Bildungsmaßnahme, Bildungsziel, Bildungsstand:
Die:der Arbeitnehmer:in absolviert während der Bildungskarenz folgende Bildungsmaßnahme mit dem nachfolgenden Bildungsziel: .............................................
Die: der Arbeitnehmer:in hat folgenden Bildungsstand: .............................................
Das Ausmaß der Bildungsmaßnahme beträgt ..................... Stunden pro Woche.
3. Rückkehr an den Arbeitsplatz:
Sofern keine andere Vereinbarung getroffen wird, kehrt die:der Arbeitnehmer:in nach der Bildungskarenz auf den bisherigen Arbeitsplatz zurück.
4. Verzicht auf Kündigung:
Während der Bildungskarenz verzichtet der:die Arbeitgeber:in auf das Recht, das Arbeitsverhältnis zu kündigen.
5. Arbeitgeber:innenanteil:
Der:die Arbeitgeber:in verpflichtet sich, den allenfalls erforderlichen Arbeitgeber:innenanteil für die Förderungsdauer an die:den Arbeitnehmer:in zu entrichten.
..........................................., am ...........................................
..................................................... 	.....................................................
Unterschrift Arbeitnehmer:in 	Unterschrift Arbeitgeber:in
